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	Muster: Widerspruch gegen den Widerruf/ die Rücknahme der Kostenübernahme 

	Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit legen wir Widerspruch gegen den Widerruf/die Rücknahme der Kostenübernahme für die verordnete Unterstützungspflege nach § 37 Abs. 1a SGB V ein. 
Begründet wurde der Widerruf/die Rücknahme der bereits bewilligten Leistungen damit, dass dem Versicherten rückwirkend Pflegegrad 1 bewilligt wurde und deshalb kein Anspruch auf Leistungen nach § 37 Abs. 1a SGB V bestehen soll. 
Diese Auffassung teilen wir nicht. 
Ein genereller Leistungsausschluss nach § 37 Abs. 1a SGB V besteht lediglich bei Pflegebedürftigen der Pflegegrade 2 bis 5, da in diesen Fällen entsprechende Leistungen der sozialen Pflegeversicherung zur Verfügung stehen. 
Bei Pflegegrad 1 besteht dagegen lediglich ein eingeschränkter Leistungsanspruch nach SGB XI. Deshalb kann ein Anspruch auf Unterstützungspflege nach § 37 Abs. 1a SGB V weiterhin bestehen. 
Der Versicherte wurde aus dem Krankenhaus entlassen und benötigte die ärztlich verordnete Unterstützungspflege zur Sicherstellung der Versorgung im häuslichen Umfeld. 
Wir bitten daher um erneute Prüfung sowie um Aufhebung des angefochtenen Bescheids. 
Mit freundlichen Grüßen






